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Dem Verdienst die Krone

flrfl-

9)oincaré roirb für fein mufterhafteê ^Benehmen ber (Scbroeij gegenüber auf ber <Sd)rocijcr SRuftcrmcffe in SSafel cin
Senfmal errichtet.

E i n s i c h t
Mein jüngst Gedicht an Sie fand keine Gnade:
Sie hat's verbrannt, Sie fand den Inhalt fade
Vielmehr zu frech. Warum? Ich streift' die Büste,
Den üppigen Busen allzudeutlich, küsste
Zu nackt Sie, anstatt weise zu verschleiern
Und als beseelte Muse Sie zu feiern.

Das war Ihr peinlich; denn ein richtiges Weil)
Erträgt nicht, dass du sprichst von ihrem Leib.
Sie gibt dir ihn zu eigen heimlich nur,
Doch wünscht davon im Wort sie keine Spur,
In Worten musst du geistig mit ihr sein,
In Taten wird sie alles dir verzeihn. Manfred Mouchoir

14

Dein Verdienst die throne
BosccvitS

Poincarè wird für sein musterhaftes Benehmen der Schweiz gegenüber auf der Schweizer Mustermesse in Basel cin
Denkmal errichtet.

i ri s i e n t
^Vlsiri jüriASi (?sciictrt 3U Sie fgncl tisirrs (^riscis:
Sis ìrgt's ver^rairut, Sis f-zuci 6sn Irilrslt fgàs
Vislrnsnr- ?u srscii. ^Varurri? Icli strsiiì' ciis küsts,
Den üvviAsri Lussu gll?u6sutlicii, Müsste

^u riclàt Sis, uirststt weiss ?u vsrssnlsisrri
Ilrict aïs osssslts ^VIuss Sis ?u ksisrn.

Das war lin vsiulicìr; âsriri siri iiclitiASS XVsil)

UrtrÄAt iriclit, ciass clu svrictrst vou iiirsru I^sit».

Sis Aivt clir ilui /.u siASu usiiulicb nui',
Oosli wünscut cisvau im Wort sis ìsius Svrii^
Irr Worten rnussî cìu Asisti^ mit inr ssin,
Iri lösten wirci sis »llss ciir vsiv.silin. ^nkreu iviouckà
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